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Stellen nach den USA gibt es nicht, da für die Visaerteilung die
Bewilligung der Arbeitsbehörde vom Wohnort des Arbeitgebers in Amerika
vorliegen muß. Diese wird aber nur in ganz seltenen Fällen erteilt. Uberseestellen

sind äußerst selten.
In Belgien, Schweden und Griechenland gibt es einzelne sehr gute

Stellen.
Wir halten daran, den Lehrerinnen jeder Richtung, Kindergärtnerinnen,

Heimerzieherinnen und Vertreterinnen anderer Berufe unsere Stellenvermittlung

ins Gedächtnis zu rufen. Wir bemühen uns, jeder Bewerberin die
gewünschte und die ihren Fähigkeiten entsprechende Stelle zu finden, und
machen darauf aufmerksam, daß wir auch bei eventuellen Schwierigkeiten
immer für unsere jungen Leute da sind, um ihnen beizustehen.

Die Stellenvermittlung des Schweizerischen Lehrerinnenvereins, 4000
Basel, Nonnenweg 56, gibt gerne Auskunft und Ratschläge. Wenden Sie
sich an uns. Margreth Müller

Mitteilungen
Dieser Nummer sind vier

Prospekte beigefügt. Ein ansprechend
gestalteter Katalog orientiert über
die Vielfalt der Lehrmittel des
Benziger-Verlages in Einsiedeln. —
Uber die Gesamtproduktion der
Fono-Gesellschaft, Luzern, gibt ein
ausführliches Verzeichnis
Aufschluß. — Die bekannte Fabrik Fa-
ber-Castell (Schweizer Vertretung:
Helmut Fischer A. G., Zürich)
empfiehlt Farbstifte und Wachsmalkreiden.

— Von der Zürcher Papierfabrik

an der Sihl liegt ein Papiermuster

bei. — Wir möchten es
nicht unterlassen, unsere Leserinnen

zu bitten, auch dem Inseratenteil

unseres Blattes Beachtung zu
schenken und die inserierenden
Firmen bei Einkäufen zu berücksichtigen,

unter Bezugnahme auf die
Lehrerinnen-Zeitung.

Wie sich unsere Leserinnen
sicher erinnern, durfte die
Lehrerinnen-Zeitung im September der
verdienten ehemaligen Redaktorin des
Blattes, Laura Wohnlich in St. Gallen,

zum 90. Geburtstag gratulieren.
Fräulein Wohnlich schreibt: «Zum
90. Geburtstag wurde ich so reich
beschenkt, daß ich unmöglich allen
lieben Kolleginnen und Vereinsvor¬

ständen schriftlich danken konnte.»
Gerne erfüllen wir die Bitte, den
Dank an dieser Stelle weiter zu
geben.

üfaersee-Au/enfhaffe
Aufgeweckte und sprachkundige

junge Leute können den Alltag
eines fernen Landes durch Aufenthalte

in gastfreundlichen Familien
miterleben. Das «Experiment in
International Living», eine von der
UNESCO anerkannte Institution,
ermöglicht jungen Berufstätigen und
Studenten, die fremde Lebens- und
Denkweise kennenzulernen und
persönlich einen Beitrag zur Verständigung

über die Grenzen zu leisten.
— Stipendien ermäßigen zum Teil
die Kosten von verschiedenen 5-
bis lOwöchigen USA-Aufenthalten,
die für den Sommer 1967
ausgeschrieben sind. Ähnliche Programme

sind auch in Kanada,- Mexiko,
Japan, Indien, Israel, Ostafrika und
Portugal vorgesehen. — Die
ausführlichen Programme können bezogen

werden beim Schweizer Sekretariat

des «Experiment», Dorfstr. 53,
8800 Thalwil, und bei der Kanzlei
des Schweizerischen Schulrates, Zimmer

46 d, Eidg. Technische
Hochschule, Zürich.
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